
Bronze gießen für Erwachsene
in der Ökologiestation
Das  Umweltzentrum  Westfalen  lädt  am  31.  Oktober  und  1.
November zum Workshop „Bronze gießen für Erwachsene“ in die
Ökologiestation in Heil ein. Bronze glänzt wie Gold, dient als
Schmuck,  daraus  entstehen  Kunstwerke  und  auch
Gebrauchsgegenstände. In diesem zweitägigen Workshop stellen
die  Teilnehmer  aus  Wachs  oder  Speckstein  ein  Modell  her,
betten es ein in Formsand und gießen es in Bronze aus.

Der Schmelzofen wird von den Teilnehmern aus Lehm errichtet
und mit Kokskohle betrieben. Die nötige Temperatur von über
1000  Grad  erzeugt  ein  Gebläse,  damit  sich  die  Teilnehmer
vollständig der Herstellung der Modelle und dem Einbetten der
Formen widmen können.

Die fertigen Bronzen werden gefeilt, geschmirgelt und poliert.
Die Teilnehmer können ihre gefertigten Bronzen mit nach Hause
nehmen.

Der Workshop ist auch für Familien mit Kindern ab 13 Jahre und
Experten  geeignet.  Er  findet  am  Wochenende,  Sa/So  31.
Oktober/1. November in der Zeit von jeweils 10.00 – 16.00 Uhr
auf dem Gelände der Ökologiestation statt. Geleitet wird der
Kurs von dem Museumspädagogen Olaf Fabian-Knöppges. Die Kosten
betragen pro Person 90 Euro. Maximal können 12 Personen an dem
Bronzeworkshop teilnehmen.

Veranstalter  sind  das  Umweltzentrum  Westfalen  und
Naturförderungsgesellschaft  Kreis  Unna  e.  V.

Anmeldungen  ab  sofort  beim  Umweltzentrum  Westfalen
(02389-98090)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-online.de.
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Fahrradführung:  Der
Strukturwandel in Bergkamen
Zu  einer  Fahrradrundfahrt  mit  nach  wie  vor  aktuellem  und
durchaus spannendem Bezug lädt der Gästeführerring Bergkamen
interessierte Bürgerinnen und Bürger am kommenden Samstag, 26.
September, ein.

Mit Gästeführer Klaus Holzer begeben sich die Teilnehmer auf
eine Entdeckungsreise, auf der den Spuren des Strukturwandels
in dieser Region gefolgt werden soll. Dazu Klaus Holzer:  „In
den letzten Jahrzehnten hat das gesamte Ruhrgebiet mit dem
allmählichen Rückzug von Kohle und Stahl einen Strukturwandel
durchgemacht,  der  durchaus  mit  dem  Strukturwandel  vor  150
Jahren – Einzug des Bergbaus in den Raum Kamen/Bergkamen – zu
vergleichen ist, nur jetzt eben in genau umgekehrter Richtung.
Ich möchte Personen, die sich für diese Thematik und den damit
verbundenen vielfältigen technischen Wandel interessieren, die
Gelegenheit geben, während einer gut dreistündigen Rundfahrt
per Fahrrad den Ausprägungen dieses Strukturwandels anhand von
prägnanten Beispielen auf Bergkamener Stadtgebiet nachzugehen
und nachzuspüren.“

Die geplante Tour beginnt am kommenden Samstag um 14 Uhr im
Marina  -Sportboothafen  in  Rünthe  an  der  Promenade  am
Hafenbecken hinter dem Hotel „Neumanns Nauticus“ und führt von
dort aus in Richtung Kraftwerk und Ökostation. Die Teilnehmer
erfahren während der Exkursion aber auch Wissenswertes über
die  Halde  –  sie  wird  nicht  bestiegen  –  und  die  frühere
Industrie  und  fahren  dann  durch  den  Wald  um  den  Beversee
zurück zur Marina Rünthe. Es gibt ausführliche Informationen
zu allen Anlaufpunkten und am Ende der Rundfahrt in der Marina
gegen etwa 17.30 Uhr schließlich auch noch eine Einordnung in
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allgemeine Zusammenhänge.

Klaus  Holzer  bittet  alle  Teilnehmer  darum,  zu  der  Fahrt
möglichst auch Ferngläser mitzubringen. Angesichts der Länge
der Tour sollten Interessierte, so Holzer, überdies etwas zur
Stärkung für unterwegs dabeihaben.

Für  die  Teilnahme  an  der  Rundfahrt  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von fünf Euro zu entrichten. Für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.

Thema: Strukturwandel in Bergkamen

Leitung: Gästeführer (Kamen & Bergkamen) Klaus Holzer Tel.:
02307 / 79 74 19

Termin: Samstag, 26. September 2015

Treffpunkt:  Marina  Rünthe,  am  Hafenbecken  bzw.  am  Wasser
hinter dem Hotel/Restaurant  „Neumanns Nauticus“

Uhrzeit: 14.00 Uhr

Dauer der Tour: ca. 3½  Std.

Kosten: €  5,00 pro Teilnehmer

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich

Haldenfahrten  für  Geh-
Behinderte  erst  am  24.
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Oktober
Die Haldenfahrten für gehbehinderte Mitbürgerinnen und Mitbürger, die vom
Gästeführerring und der Stadt Bergkamen gemeinsam eigentlich für den
Samstag der kommenden Woche (26. September) geplant waren, müssen aus
organisatorischen  Gründen  um  vier  Wochen  auf  Samstag,  24.  Oktober,
verschoben werden.

Die Fahrten werden dann von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr vom Haldenparkplatz an
der  Erich-Ollenhauer-Straße  gegenüber  der  Einmündung  der  Binsenheide
durchgeführt,  eine  vorherige  Anmeldung  ist  dann  allerdings  nicht
erforderlich.

Weitere Details werden rechtzeitig und terminnah mitgeteilt, können aber
auch  telefonisch  im  Rathaus  erfragt  werden  bei  Stadtarchivar  M.
Litzinger,  Tel.  02307/  965  233,  der  als  Geschäftsführer  des
Gästeführerrings  Bergkamen  das  Projekt  leitet.

Vorsorglich weist Litzinger aber schon jetzt ausdrücklich darauf hin,
dass die Fahrten tatsächlich nur für Personen mit tatsächlichen leichten
nachweislichen Geh-Einschränkungen angeboten werden. Personen, die auf
die Benutzung eines Rollstuhls angewiesen sind, können leider nicht
befördert werden, da, so bedauert Litzinger, hierfür in dem eingesetzten
VW-Bus  leider  die  erforderlichen  technischen  Möglichkeiten  und
Sicherungen nicht zur Verfügung stehen.

Schnitzeljagd auf dem Fahrrad
rund um die Ökologiestation
Der  Regionalverband  Ruhr  (RVR)  lädt  am  Sonntag,  den  20.
September zur Schnitzeljagd Emscher Landschaftspark rund um
die  Ökologiestation  Bergkamen-Heil  ein.  Bei  dieser
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Entdeckungstour mit dem Rad durch den Emscher Landschaftspark
lernen die Teilnehmer spannende Orte der Industriekultur und
Industrienatur im östlichen Teil der Metropole Ruhr kennen.
Die Fahrt beginnt an der Ökologiestation.

Ökologiestation
Bergkamen

Die Teilnehmer begeben sich allein, zu zweit, mit der Familie
oder in der Gruppe zwischen 11.00 und 16.00 Uhr auf die 24 km
lange Rundroute und erleben auf ihren Drahteseln Abenteuerspaß
in  einer  abwechslungsreichen  Landschaft.  Verschiedene
Stationen  gilt  es,  bei  der  Schnitzeljagd  Emscher
Landschaftspark  zu  entdecken  und  dort  kleine  Rätsel  und
Aufgaben  zu  lösen.  Die  Jäger  erfahren  so  viele  spannende
Geschichten  und  interessante  Informationen  zum  Emscher
Landschaftspark und dem Struktur- und Landschaftswandel in der
Metropole  Ruhr.  Die  abwechslungsreiche  Route  führt  unter
anderem  durch  das  Naturschutzgebiet  Beversee  und  über  die
Halde Großes Holz. Am Ende der Schnitzeljagd wartet an der
Ökologiestation Bergkamen-Heil eine kleine Belohnung auf die
erfolgreichen Teilnehmer.

Traditionell  oder  trendaktuell:  Das  Besondere  an  der
Schnitzeljagd  Emscher  Landschaftspark  ist,  dass  alle
Teilnehmer selbst wählen können, wie sie sich mit dem Rad auf
die  Entdeckungsreise  begeben.  Klassische  Jäger  fahren  nach
einer Wegbeschreibung auf Papier, die am Startpunkt ausgegeben
wird. Trendaktuelle Jäger halten ihr Smartphone bereit und
fahren nach digitaler Navigation. Dazu rufen sie über ihren
Browser im Internet eine digitale Karte mit der Route und den
Stationen auf. Wer zusätzlich erlaubt, die eigene Position in
der  Online-Karte  anzeigen  zu  lassen,  behält  unterwegs
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jederzeit  die  Orientierung.

Wegbeschreibung  und  Online-Karte  werden  zum
Veranstaltungstermin zur Verfügung gestellt. Die Teilnahme an
der Schnitzeljagd Emscher Landschaftspark ist kostenlos und
erfolgt auf eigenes Risiko.

Veranstaltungsort:  Ökologiestation  Bergkamen-Heil,
Westenhellweg  110,  59192  Bergkamen

Wochenendworkshop
Experimentelle  Kunst  der
kreativen Erwachsenenbildung
 

Das Kulturreferat der Stadt Bergkamen bietet vom 25. bis 27.
September den Wochenendworkshop Experimentelle Kunst an. Die
Künstlerin Jutta Mundt lädt dazu ein, außergewöhnliche Wege
der Gestaltung zu beschreiten.

Scheinbar  Unbrauchbares  und
Lieblingsfundstücke  werden  mit  viel
Fantasie  zu  künstlerischen  Objekten
verarbeitet.  Dabei  lassen  sich  die
Workshopteilnehmer  von  Dingen  in  ihrer
Umgebung inspirieren und begeben sich auf
eine  kreative  Suche  nach  Möglichkeiten,
den Materialien neue Formen zu geben. Es
kann z.B. ein Ast sein, der auf einem
Spaziergang gefunden wurde. In ihm lässt
sich die Gestalt eines Tieres erkennen.
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Etwas schleifen, etwas beizen, auf Metall
spießen und anschließend etwas Glas eingießen; so kann eine
Skulptur in Form einer Giraffe entstehen.

Der Workshop ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet
und  findet  im  Albert-Schweitzer-Haus,  Schulstraße  8  in
Bergkamen-Weddinghofen statt. Die Workshopzeiten sind Freitag,
18.00 bis 20.15 Uhr, Samstag und Sonntag von 10.00 bis 17.00
Uhr.

Interessenten erhalten weitere Informationen, auch zu allen
anderen Kreativkursen des Kulturreferats, unter 02307/9835027
oder 965462.

Wochenendkurs  Pastellmalerei
mit  Marita  Brassat  im
Pestalozzihaus
Am  Freitag,  25.  September,  und  Samstag,  26.  September,
veranstaltet das Kulturreferat den nächsten Pastellmalworkshop
mit Marita Brassat in Bergkamen.

Die  aus  Unna  stammende
Kursleiterin und Künstlerin gibt
Anfängern  eine  schrittweise
Einführung in die Techniken der
Pastellmalerei.  Fortgeschrittene
werden  an  verschiedenen
Bildbeispielen  differenzierte
Maltechniken  auf
unterschiedlichen  Malgründen

kennen lernen.
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Ziel des Kurses ist es, die Teilnehmer darin zu unterstützen,
eigene Vorstellungen und Empfindungen in Bildern gestalterisch
umzusetzen.  Pastellkreiden  haben  eine  starke,  samtige
Leuchtkraft.  Mit  ihnen  kann  man  ohne  Vorbereitungs-  und
Trockenzeit arbeiten. Die Teilnehmer können also direkt und
spontan mit dem Malen beginnen. Das Malen mit Pastellkreide
ist auch ein Erlebnis, weil als „Werkzeug“ oft die Finger
eingesetzt werden können.

Am Freitag findet der Kurs von 16.00 bis 21.00 Uhr und am
Samstag  von  10.00  bis  16.15  Uhr  in  Räumlichkeiten  der
Pestalozzischule, Pestalozzistraße 6 in Bergkamen-Mitte statt.
In  dem  Wochenendworkshop  sind  noch  Plätze  frei.  Das
Teilnehmerentgelt beträgt 30 Euro. Interessenten können sich
im Kulturreferat der Stadt Bergkamen anmelden und erhalten
weitere Informationen unter der Durchwahl 02307 965 462.

Grandiose  Südbretagne:
Ausstellungseröffnung  in  der
Ökologiestation

Leuchtturm von Minou. Foto:
Kursleiter Claus Marklseder

Im  März  fand  unter  der  Leitung  von  Claus  Marklseder  ein
einwöchiger Landschaftsfotografie-Workshop des Umweltzentrums
in der südlichen Bretagne statt: auf der wilden Halbinsel von
Crozon.  Weite  Sandbuchten,  dramatische  und  bizarre
Felskulissen  mit  Höhlen,  Felstoren  und  wild
zusammengewürfelten  Steingärten,  dazu  ein  Meer,  das  jedem
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Respekt  abtrotzt,  bieten  all  das,  was  das
landschaftsfotografische  Herz  nur  begehren  kann.

Am  Donnerstag,  17.  September,  wird  um  19.00  Uhr  in  der
Ökologiestation in Bergkamen-Heil eine Ausstellung eröffnet,
die  eine  breite  Auswahl  der  Arbeitsergebnisse  präsentiert.
Fotointeressierte und Naturliebhaber sind herzlich eingeladen.

Geschichtskreis  Haus-Aden  /
Grimberg  3/4  besucht
Weltkulturerbe Rammelsberg
Der  IGBCE/REVAG-Geschichtskreis  Haus-Aden  /  Grimberg  3/4
 besuchte jetzt  das Weltkulturerbe Rammelsberg bei Goslar. In
Dieser Erzgrube wurde über 1000 Jahre Bergbau betrieben.
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Der  IGBCE/REVAG-Geschichtskreis  Haus-Aden  /  Grimberg  3/4
besuchte jetzt das Weltkulturerbe Rammelsberg bei Goslar.

Bei  der  Besichtigung  des  Museums  und  bei  der  Grubenfahrt
holten sich die Mitglieder des Geschichtskreises Inspirationen
für Ihren Barbara-Stollen im Bergkamener Stadtmuseum. Das Bild
zeigt die Gruppe in der Lohnhalle, wo sie das Bergmannslied
vor begeisterten Besuchern und Angestellten gesungen haben.
Stadtbesichtigungen von Goslar und Wernigerode rundeten das
Kulturelle Programm ab.

Pflaumenkirmes  im  Dorfkern
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von Methler
 Am Freitag, 18. September, fällt der Startschuss für die
Pflaumenkirmes  in  Methler.  Die  stellvertretende
Bürgermeisterin Bettina Werning wird die Kirmes um 15 Uhr
eröffnen.  Musikalisch  wird  die  Eröffnung  der  Posaunenchor
Methler begleiten. Bis einschließlich Montag, 21. September,
werden  sich  die  Karussells  im  Dorfkern  drehen.  Mit  dem
traditionellen Höhenfeuerwerk am Abschlussabend um 21.30 Uhr
wird die Kirmes beendet.

Pflaumenkirmes  in  Methler.
Foto: Dietmar Wäsche

Bereits am Dienstag, 15. September, ab 15 Uhr, wird mit der
Platzvergabe  und  den  Aufbauarbeiten  für  die  Geschäfte
begonnen.  Insgesamt  werden  rd.  40  Geschäfte  im
Veranstaltungsbereich  Otto-Prein-Straße  /  Germaniastraße
aufgestellt.  Neben  den  Großfahrgeschäften  „Scheibenwischer
Jumpstreet“  gehören  die  Kirmesklassiker  „Musikexpress“  und
„Auto-Scooter“ zum Angebot. Die kleineren Besucherinnen und
Besucher dürfen sich auf zwei Kinderfahrgeschäfte und eine
Trampolinanlage  freuen.  Hinzu  kommen  Spiel-,  Verzehr-,
Getränke- und Süßwarenstände.

Nach gutem Brauch wurde auch das Rahmenprogramm gestaltet. Die
Bäckerei  Heuel  sowie  die  Pizzeria  „Bei  Tino“  bieten  am
Eröffnungstag  traditionell  den  begehrten  Pflaumenkuchen  an.
Letztlich dürfte für Kirmesfreunde als Veranstaltungstag der
Montag interessant sein. An diesem Tag bieten die Schausteller
erneut  den  Familientag  an.  Kirmesbesucher  profitieren  von
reduzierten Preisen und können an der Aktion 1mal zahlen 2mal
fahren tei-lnehmen.

Mit dem Aufbau der Geschäfte gelten wie in den vergangenen
Jahren  die  bekannten  Verkehrssperr-ungen.  Die  Verwaltung
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bittet die Verkehrsteilnehmer um Verständnis und empfiehlt,
der bekannten aus-geschilderten Verkehrslenkung zu folgen.

 

 

Öffnungszeiten:

Freitag 15.00 – 23 Uhr

Samstag/Sonntag 14.30 – 23 Uhr

Montag 14.30 – 22 Uhr

Fahrrad-Themenführung  „Kunst
an Kuhbach und Seseke“
Kuhbach und Seseke und die dortigen Kunststandorte sind am Samstag, 12.
September, die Ziele einer Fahrrad-Themenführung von Gästeführer Klaus
Holzer vom Bergkamener Gästeführererring. Um 14.00 Uhr startet Holzer
gemeinsam mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern zu der Fahrrad-
Wanderung,  bei  der  die  Wasserläufe  von  Kuhbach  und  Seseke  erkundet
werden. Treffpunkt für Interessierte ist der Randwanderweg Kuhbachtrasse
am Globus-Baumarkt, Geschwister-Scholl-Str. 1, in Bergkamen-Mitte.

Im Rahmen der Fahrrad-Führung will Holzer ganz unterschiedlichen Aspekten
nachgehen und unter anderem etwa die Fragen beantworten, wie und warum
sich Kuhbach- und Sesekeufer inzwischen als Kunststandorte etabliert
haben, warum der Kuhbach heute kaum noch zu sehen ist, wie die Technik
hinter der Renaturierung der beiden wichtigsten heimischen Wasserläufe
funktioniert und welche Rolle dabei leistungsfähige Pumpenspielen.

Vorgesehen ist weiterhin auch eine Stippvisite im Seseke-Körne-Winkel in
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Kamen-Westick, wo sich in frühgeschichtlicher Zeit etwa vom zweiten bis
zum späten fünften nachchristlichen Jahrhundert eine recht bedeutende
germanische Siedlung befunden hat. Auf der Vinckebrücke in unmittelbarer
Nähe der beiden Kirchen in Kamen gibt es am Ende der Fahrt noch eine
Einordnung  der  Flussrenaturierung  in  den  größeren  politischen  und
kulturhistorischen Zusammenhang.

Die Kosten für die Teilnahme an der viereinhalbstündigen Tour betragen €
6,00 pro Person, für Kinder bis zu zwölf Jahren ist die Teilnahme frei.

Eine besondere Vor-Anmeldung ist nicht erforderlich.

Römerfest  an  der  Holz-Erde-
Mauer: Lager, Brot und Spiele
Gladiatoren, römische Legionäre und germanische Stämme werden
am 19. und 20. September beim Römerfest an der Holz-Erde-Mauer
für viel Trubel sorgen.

Am Samstag (19.09.2015) geht es um 14:00
Uhr  los.  Die  römischen  Legionäre
marschieren  auf  und  eröffnen  mit
Bürgermeister  Roland  Schäfer  sowie  dem
Fördervereinsvorsitzenden Dr. Jens Herold
die  neue  Beschilderung  und  Beleuchtung
der Holz-Erde-Mauer. Die ehrenamtlichen
Vereine präsentieren sich direkt an der
Arena und auch der Museumsshop zieht für
zwei Tage auf das Gelände des Römerparks.

Am Samstag und Sonntag treten die Gladiatoren auf. Thraker,
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Samniten und Kelten werden gegeneinander antreten und erwecken
die Arena zum Leben. Römische Legionäre eröffnen die römische
Baustelle  und  sorgen  für  die  Sicherheit  aller  Besucher.
Handwerker zeigen römische Kunstfertigkeiten und der römische
Kuppelofen präsentiert regelmäßig leckere römische Brote. Der
Samstag-Abend wird etwas ganz Besonderes: kurz nach 19:00 Uhr
schenkt der regionale Versorger GSW jedem Besucher ein Stück
Spanferkel, danach spielt ab 20:00 Uhr ein römischer Cornicen
(Trompeter) ein Konzert auf der beleuchteten Holz-Erde-Mauer.
An  der  Taverna  kann  man  römische  Spezialitäten,  Säfte,
römische Honig-Weine und natürlich germanisches Bier kaufen.

Beim Bogenschießen, Wagenrennen und an einer Wurfbude können
Kinder Ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen.

Das Römerfest am 19. und 20.09.2015 öffnet am Samstag von
14:00 – 22:00 Uhr und am Sonntag von 10:00 -17:00 Uhr.

Nähere Informationen erteilt das Stadtmuseum Bergkamen unter
Tel. 02306/3060210.


